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Blindenpfad im Habichtswald 

Antrag der SPD-Fraktion 

- 101.18.1875 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird gebeten, sich für den Erhalt des Blindenwanderweges im 

Habichtswald einzusetzen und dabei gilt es …: 
 

 alternative Routenführungen und alternative Standorte zu prüfen. 

 die ÖPNV-Anbindung kritisch zu prüfen, um die Erreichbarkeit des 

Weges sowie dessen Nutzungshäufigkeit zu verbessern. 

 zu prüfen, ob und wenn ja welche externe Finanzquellen erschlossen 

werden können. 

 

In diese Diskussion sollen Behindertenbeirat, Blindenbund, die betroffenen 

Schulen, der Ortsbeirat, das Umweltamt, Hessenforst und der Zweckverband 

Habichtswald sowie interessierte Bürger*innen einbezogen werden. Denn der 

Blindenwanderweg ist ein wichtiges inklusives Projekt u.a. für Blinde, Menschen 

mit Sehbehinderung oder beginnender Demenz oder Kinder. 

 

Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: AfD (1), Kasseler Linke 

den  
 

Beschluss 
 

Dem Antrag der SPD-Fraktion betr. Blindenpfad im Habichtswald, 101.18.1875, 

wird zugestimmt. 

 

 

 

 

 

Volker Zeidler Nicole Eglin 

Stadtverordnetenvorsteher Schriftführerin 




